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Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,  

liebe Schützenjugend, liebe Freunde, 

 

Geschafft!  

Unser Schützen- und Volksfest 2016 ist komplett vorbereitet, steht vor der 
Eröffnung und alle freuen sich auf die kommenden Festtage. 

Zunächst möchte ich mich für die unzähligen Stunden freiwilliger Arbeit bei 
Euch Allen, die Ihr aktiv beteiligt wart oder seid, ganz herzlich für das gezeig-
te Engagement bedanken.  

Mein Dank gilt auch dem Landratsamt, dem Bürgermeister mit all seinen Mit-
arbeitern und Mitarbeiterinnen und unseren Unterstützern und Sponsoren.  

Wir danken ganz herzlich auch unseren Werbepartnern, die uns durch Anzei-
gen in unseren Organen eine nachhaltige Hilfestellung geleistet haben. 

 

Für uns aktive Schützen bedeutet „Schützen- und Volksfest 2016“  viel Spaß beim Schießen und Feiern.  

Ihr wisst ja:  

Königsschießen ist „Ehrenpflicht“ für alle aktiven Schützen! 

 

Ich freue mich schon darauf, Euch während der Schützenfesttage auf dem Festplatz begrüßen zu können.  

Aber, was sage ich: spätestens am Freitag, dem 8.7.2016 um 19.00 Uhr sehen wir uns zum ersten Schützenauszug 
am Rathaus!  

 

Der Dresscode ist ja bekannt:  

die Herren erscheinen in Uniform,  

die Damen im Dirndl.  

Die Bogenjugend trägt das Bogenshirt.  

Die Jungschützen nehmen mit schwarzer Hose, schwarzen Schuhen,  

weißem Hemd und Schützenkrawatte teil. 

 

Ich freue mich auf Euch! 

Euer Schützenmeister 

 

 

 

Erwin Kalb 
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König Mario Steinke 

 

1.Ritter Christian Thiel 

2.Ritter Benedikt Stricker 

Königin Michaela Brandmeier 

 

1.Ritterin Gisela Minsch 

2.Ritterin Christina Brandmeier 

Königin Loreen Jäkel 

 

1.Ritter Alexander Leise 

2.Ritter Tobias Hetz 



„Des Bläddla“ Nr. 14  Seite 4 

 

 

Bericht und Bilder: Erwin Kalb 1.Schützenmeister 

Wir gratulieren recht herzlich 

Hochzeit von Festwirt Tobias Heinlein 
 

Großer Auflauf in Hirschfeld/Frankenwald am Donnerstag, 19.5. 2016.  

Unser Festwirt und Schützenbruder Tobias Heinlein beging anlässlich seiner bevorstehen-
den Hochzeit mit Ehefrau Steffi seinen Polterabend. 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb überbrachte die Glückwünsche unserer Gesellschaft; 
unser Mitglied Christian Hoh überbrachte die Glückwünsche des Brauhauses Leikeim.  

Wir wünschen dem jungen Ehepaar "Alles Gute". 

 

Die Bilder zeigen unsere Reprä-
sentanten zusammen mit dem 
Brautpaar 
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Bericht aus dem Lichtenfelser Stadtmagazin Ausgabe 17 

mit freundlicher Genehmigung von Harald Neumann und Markus Häggberg 
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Am Samstag, den 18. Juni hatte das Königs-

haus der Damen mit Königin Michaela Brand-

meier, 1.Ritterin Gisela Minsch, 2.Ritterin 

Christina Brandmeier und dem Königshaus der 

Herren mit König Mario Steinke, 1.Ritter 

Christian Thiel sowie 2.Ritter Benedikt Stri-

cker, die Mitglieder zur Königsparty in den 

Schützengarten eingeladen. In diesem Jahr 

spielte sogar das Wetter mit, sodass der Son-

nenuntergang genossen werden konnte. 

Text und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Die „Grillmeister“ Dieter und Christian 

verwöhnten die Gäste bestens 

….auch der Nachtisch durfte 

natürlich nicht fehlen 
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Bild und Bericht: Erwin Kalb  Erster Schützenmeister 

   

Arbeitseinsatz zur Schützenfestvorbereitung 

Insgesamt 17 Personen konnte der 1. Schützenmeister zum Arbeitsdienst am 4.6.2016 begrüßen; es galt die 
Schießstände, die Sozialräume, die Gänge und auch die Pergola, den Innenhof die Dachrinnnen  und einiges an-
dere zu reinigen.   

Besonders erfreulich, dass  ein Schützenbruder der am selben Tag noch Landesmeisterschaft Pistole schießen 
musste, trotzdem dem Arbeitsdienst nicht ferngeblieben war. Auch unser Königshaus war mit der Schützenköni-
gin und dem Schützenkönig vorbildlich vertreten.  So konnten zügig die Aufgaben angegangen und erledigt wer-
den. 

Es muss an dieser Stelle mal darauf hingewiesen werden, dass sich die Schützenschwestern und –brüder auch 
wirklich zu Arbeitsdiensten rechtzeitig anmelden (per email – oder Telefon) . Nur so kann geplant werden.  

Unser Dank gilt den fleißigen Helfern, aber auch der Firma Biolandbäcker Schedel, der die Brotzeit spendiert hat. 

Nachdem die Pergola aber noch gestrichen werden muss, wird der nächste Arbeitsdienst beginnend am Freitag, 
1.7. 16 um 13.00 Uhr angesetzt.  

Zunächst muss die Pergola teilweise abgeschliffen werden und danach entsprechend mit Lasur wieder anschau-
lich gemacht werden.  

Die Arbeiten müssen spätestens am Samstag, 2.7. fertiggestellt werden; 

Wir bitten wirklich alle Hilfswilligen sich umgehend zu melden. Im anderen Fall muss die Pergola von einer Fir-
ma gestrichen werden - dieses Geld wollen wir uns eigentlich sparen. 

Es wäre schön wenn auch unsere neuen Mitglieder hier tatkräftig mit anpacken würden.  
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An Alle die noch nicht bemerkt haben….dass schon vor dem Schützenfest  
unser Schützenfestschießen beginnt…. 
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...und auch bei unserer Schützenjugend hat das Hauptschießen begonnen... 
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Aufstellung der Festzüge während des Schützenfestes 

Nachdem es in den letzten Jahren immer einige Unklarheiten gegeben hat, wer an welcher Stelle in den 

Festzügen läuft, hat mich unser Schützenmeister gebeten, die Laufordnung, sowie einige Besonderhei-

ten der Festzüge vorab im Bläddla zu veröffentlichen. 

Während des Schützenfestes haben wir 4 Festzüge: 

Freitag, 8.07.2016: Brauerei- und Schützenauszug vom Rathaus zum Festplatz 

Wir treffen uns in Uniform um 19:00 Uhr am Rathaus zum Standkonzert am Marktplatz, um 19:30 Uhr 

bewegt sich der Festzug in folgender Marschordnung: 

 Schützenmeisteramt 

 Brauereivertretung 

 Bürgermeister 

 Geistlichkeit 

 Stadtrat 

 Blasmusik 

 Jugendkönigshaus 

 Schützenjugend 

 Damenkönigshaus 

 Schützendamen 

 Könighaus 

 Schützen 

Es wird in 2er-Reihen marschiert, Königshäuser und Ehrengäste in 3er-Reihen. 

Am Festplatz angekommen laufen wir die linke Straße in Richtung Stadthalle, in welcher bei schlech-

tem Wetter der Bieranstich stattfindet. Bei schönem Wetter laufen wir die Platzrunde weiter bis zum 

Biergarten, wo für uns Plätze reserviert sind. 

Sonntag, 10.07.2016: Großer Schützenauszug 

Die aktiven Schützen, die Schützendamen, sowie die Ehrengäste treffen sich bis 10:00 Uhr am Markt-

platz zum Standkonzert. Nach Beendigung des Standkonzertes wird sich heuer aufgrund der Um-

baumaßnahmen am Rathaus und der noch aufgebauten Fan-Meile direkt entlang der Straße 

Richtung Schützenplatz, und zwar in folgender Reihenfolge aufgestellt:   

 Cabrios mit Ehrenschützen/Senioren 

 Ehrengäste 

 Schützenmeisteramt 

 Damenkönigshaus 

 Schützendamen 

 Königshaus 

 Schützen 

Alle anderen Teilnehmer, d.h. auch unsere Jugendabteilung mit Jugendschützenmeisteramt und die Bo-

genabteilung, sowie die Fahnenabordnung mit unserer alten Fahne, treffen sich bis 10:15 Uhr im Schul-

hof der Dr.Roßbach-Grundschule in der Kronacher Straße. Die Einreihung der Ehrengäste und unserer 

Schützen in den Festzug am Marktplatz erfolgt durch Ordner. 
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Fortsetzung von : Aufstellung der Festzüge während des Schützenfestes 

Am Festplatz wird wieder die linke Straße zur Stadthalle gelaufen. Die Ehrengäste, sowie die einzelnen 

Fahnenabordnungen warten vor der Stadthalle. Sobald unsere Schützendamen und Schützen an der 

Stadthalle ankommen, bilden diese rechts und links im Anschluss an die Ehrengäste, bzw. Fahnenabord-

nungen ein Spalier für die noch ankommenden Vereine. Nachdem alle Vereine in die Stadthalle einmar-

schiert sind, ziehen unsere beiden Fahnen gefolgt von den Ehrengästen und unseren Schützen unter Mar-

schmusik (gespielt von der Kapelle auf der Bühne) in die Stadthalle und nehmen Ihre Plätze ein. 

Donnerstag, 14.07.2016: Kinderfestzug 

Die Schützen treffen sich um 13:30 Uhr an der Dr.Roßbach-Grundschule in der Kronacher Straße. Die 

Festzugsaufstellung unterliegt der Stadt Lichtenfels; wir formieren uns in folgender Reihenfolge: 

 Fahne 

 Jugend mit Jugendkönigshaus 

 Bogenabteilung 

 Damen mit Damenkönigshaus 

 Schützen mit Königshaus 

Sonntag, 17.07.2016: Schützenzug zum Rathaus 

Im Anschluss an die Königsproklamation marschieren wir in folgender Formation mit den neuen Kö-

nigshäusern zum Rathaus (2er-Reihen, Königshäuser 3er-Reihe): 

 Fahne 

 Jugend 

 Damen 

 Blaskapelle 

 Schützen 

Der anschließende Rückmarsch erfolgt im Gänsemarsch (Königshäuser bleiben in 3er-Reihe) bis kurz 

nach der Mühlbachbrücke. Dort wird im Reißverschlußverfahren wieder auf 2er-Reihe umgestellt. 

Wichtig ist, dass die Spitze des Festzuges in extrem kurzen Schritten marschiert, bis die letzten Schützen 

aufgeschlossen haben. 

Am Festplatz wird dann wieder eine Platzrunde gelaufen über die linke Straße Richtung Stadthalle bis 

weiter zur Pergola am Biergarten. 

 

Ich lade nun alle aktiven Schützen ein, mit ihrer Teilnahme unsere Festzüge zu bereichern, um 

den festlichen Rahmen unseres Schützen- und Volksfestes zu unterstreichen. 

Nur noch einige generelle Hinweise, um den Besuchern ein schönes Bild zu bieten: 

 Bitte achtet auf korrekte Anzugsordnung (Schützenhut, Jacke geschlossen, …). 

 Versucht, den Gleichschritt einzuhalten;  bei Musiküberschneidungen gilt der Schritt der 

Fahne. 

 Stellt Euch rechtzeitig zum Abmarsch nach Größe auf. 

 Es sollte möglichst immer in der gleichen Breite marschiert werden; also nicht an der Bord-

steinkante orientieren! 
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Bericht mit freundlicher Genehmigung von Obermain-Tagblatt  
Redaktions-Mitarbeiterin Annette Körber / Bilder Annette Körber und Markus Drossel 
 

Friedlich, fröhlich und familiär 
 

Mit Bieranstich und Feuerwerk startet die Königlich-privilegierte Scharf-
schützengesellschaft am 8. Juli ins Schützenfest 

 
„Wir verstehen uns als das große Familienfest im Landkreis, das Tradition und Moderne verbindet“, be-
tonte Schützenmeister Erwin Kalb und lud alle ein, die friedlich mit den Schützen feiern wollen. Den 
Nachbarn versprach er, sich an die genehmigten Öffnungszeiten zu halten. In einer Pressekonferenz am 
Dienstagvormittag stellte Kalb zusammen mit Platzmeister Dieter Brandmeier und den Festwirten 
Tobias Heinlein und Daniel Ivascenko das Programm vor. Von 8. bis 17. Juli ist vor und in der Stadthal-
le eine Menge geboten. 
Ob „Tag der behinderten Kinder“ oder Kinderfestzug, „Tag der Betriebe“ oder „Ladies’ Night“, Schüt-
zenfest-Gottesdienst oder Feuerwerk: Es gibt einige lieb gewordene Konstanten, die die Veranstalter 
natürlich beibehalten. Aber sie warten auch mit einigem Neuem auf. 
So wird der Schwerpunkt noch stärker auf den Aspekt „Familienfest“ gelegt. 
Am Freitag, 15. Juli, stellt sich die Schützenjugend mit einem „Tag der offenen Tür“ vor. Kinder ab 
zehn Jahren dürfen ihre Zielsicherheit bei einem kostenlosen Schnupperschießen mit dem Lichtpunktge-
wehr, dem Luftgewehr oder der Pistole (altersabhängig) testen. Bedingung ist, dass sie von einem Erzie-
hungsberechtigten begleitet werden. 
Ebenfalls neu ist die Einbeziehung der Jäger. Beim Festumzug am Sonntag werden erstmals nicht nur 
Vertreter der Schützengesellschaft Neuensorg, sondern auch die BJV-Verbände Lichtenfels und Bad 
Staffelstein mit ihren Parforcebläsern teilnehmen. Die Bläser gestalten auch den Abend der Jäger am 
Montagabend, bei dem die Waidmänner einen internen Schießwettbewerb mit anschließender 
Siegerehrung ausrichten. 
Noch ein besonderes Schießen ist für Samstag angesetzt, wenn die oberbayerischen Freunde der König-
lich-privilegierten Schützengesellschaft aus Lenggries zu Gast sind.  
Sie und alle anderen Besucher erleben eine weitere Premiere am Nachmittag: Jazz im Schützengarten 
mit der Dixie Combo der „Keep Swinging Big Band“. Für den Abend verspricht Kalb eine 
„Höllenshow“ mit der Wickendorfer Blasmusik. 
Platzmeister Dieter Brandmeier lag besonders der Gottesdienst mit dem evangelischen Schaustellerpfar-
rer Johannes Bräuchle aus Stuttgart am Herzen. 
Von den 46 Schaustellergeschäften hob er den „Roll Over“, ein Rundfahrgeschäft mit Überschlagsgon-
deln, die Frisbee-Schaukel „Space Party“, den „Cyber Space“ mit Überschlag auf fünf, sechs Metern 
Höhe und die „Petersburger Schlittenfahrt“ fürs gesetztere Publikum hervor.  
Nicht wegzudenken sei aus Lichtenfels die „Bayernwippe“. Nicht allzu viel verraten wollte er über das 
Laufgeschäft „Amazonas“, das lebende exotische Tiere bieten wird. Die Wasserbälle „Beach Walking“ 
sind ebenso wieder am Start wie der „Märchenlandexpress“. 
Eine Vielzahl von Vergnügungs- und Imbissständen komplettieren das Angebot. 
Die Festwirte verwiesen auf die Möglichkeit, unter „www.volksfestbayern.de“ Tische zu reservieren 
und Biermarken und Essensgutscheine vorzubestellen. 
Seit Mai ist die Funktion freigeschaltet und die Resonanz laut Heinlein „überwältigend“: „Wir haben 
jetzt schon knapp 400 Reservierungen“. Neu im Programm in der Festhalle sind eine „Men’s Night“ 
analog zur seit Jahren gut laufenden „Ladies’ Night“ und eine Trachtenmodenschau. Neu ist außerdem 
ein Krugpfand: Konsequenz daraus, dass im vergangenen Jahr 850 Krüge zerbrochen sind. 
Was bleibt, und darauf sind die Veranstalter stolz, sind die Preise, nicht nur für alkoholische Getränke. 
Die Maß Bier kostet 7,20 Euro – und das macht das Lichtenfelser Schützenfest, so Kalb, zum 
günstigsten Volksfest in Oberfranken. 
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Das Programm 
 

Freitag, 8. Juli:  
19 Uhr Standkonzert am Marktplatz mit der 
Blaskapelle Schwürbitz, 19.30 Uhr Brauerei- 
und Schützenauszug zum Festplatz und Bieran-
stich mit Erstem Bürgermeister Andreas Hüge-
rich, bis 24 Uhr Blaskapelle Schwürbitz im 
Schützengarten und „Surprise“ in der Festhalle, 
Feuerwerk. 
 

Samstag, 9. Juli:  
18.30 bis 24 Uhr Stadtkapelle Teuschnitz im 
Schützengarten und ab 20 Uhr „Fristlos“ in der 
Festhalle. 
 

Sonntag, 10. Juli:  
10 Uhr Standkonzert vor dem Rathaus mit der Bergmannskapelle Stockheim, 10.30 Uhr Schützenauszug 
zum Festplatz. Im Schützengarten 11.30 bis 14 Uhr Frühschoppenkonzert mit dem Musikverein Hoch-
stadt, 15 bis 18.30 Uhr Blaskapelle Burgkunstadt, 19 bis 23 Uhr Musikverein Uetzing-Serkendorf, in der 
Festhalle nach dem Schützenumzug Frühschoppenmusik mit der Bergmannskapelle Stockheim, ab 
17.30 Uhr „WART a-moll“. 
 

Montag, 11. Juli:  
14 bis 17 Uhr Tag der behinderten Kinder, 18.30 bis 23 Uhr „Abend der Jäger“ mit der Leuchsentaler 
Blasmusik und der Parforcehorngruppe der DJK Lichtenfels im Schützengarten, ab 19 Uhr „Men's 
Night“ mit DJ in der Festhalle. 
 

Dienstag, 12. Juli:  
Familientag mit vergünstigten Preisen von 13 bis 20 Uhr, 18 bis 23 Uhr Musikverein Hochstadt im 
Schützengarten, ab 20 Uhr „Ladies' Night“ mit DJ in der Festhalle. 
 
Mittwoch, 13. Juli:  
Tag der Betriebe I. mit den „Partyteufeln“ von 19 bis 23 Uhr im Schützengarten und Ü-30-Party mit DJ 
ab 19 Uhr in der Festhalle. 
 

Donnerstag, 14. Juli:  
Tag der Kinder mit Kinderfestzug ab 13.45 Uhr, anschließend Spiele und Unterhaltung auf dem Fest-
platz, bis 18 Uhr Musikvereinigung Ebensfeld im Schützengarten. 19 bis 23 Uhr „Tag der Betriebe II.“ 
mit „Radspitz“ im Schützengarten und ab 18.30 Uhr Trachtenmodenschau mit volkstümlichen Duo in 
der Festhalle. 
 

Freitag, 15. Juli:  
18.30 bis 24 Uhr Abendkonzert mit der Blaskapelle Isling im Schützengarten und „Freie Liga“ ab 20 
Uhr in der Festhalle, Feuerwerk. 
 

Samstag, 16. Juli:  
14 bis 16.30 Uhr Dixie Combo der „Keep Swinging Big Band“ und 18.30 bis 24 Uhr Wickendorfer Mu-
sikanten im Schützengarten, ab 20 Uhr „Rebel“ im Festzelt. 
 

Sonntag, 17. Juli:  
9.30 Uhr evangelischer Gottesdienst in der Pergola am Schützengarten, 10 bis 13.30 Uhr Frühschoppen-
konzert mit dem Musikverein Marktzeuln, 14 bis 18 Uhr Leuchsentaler Blasmusik, beides im Schützen-
garten, etwa 18 Uhr Königsproklamation im Schützenhaus, 19 bis 23 Uhr Kelbachtaler Blasmusik im 
Schützengarten. In der Festhalle 15 bis 20 Uhr Abschlussparty mit „Gitty und Rainer“. 
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Artikel mit freundlicher Genehmigung von Andy Welz, Bilder von Peter Hoja Erster Schriftführer 

Bierprobe für das Schützenfest  -  Ergebnis „Es schmeckt !!!“ 
 
Der Startschuss für das Lichtenfelser Schützen- und Volksfest von Freitag, 8. Juli, bis Sonntag, 17. Juli, 
ist gefallen: das erste Fass Bier wurde im Brauhaus Leikeim in Altenkunstadt angesteckt. Rund 40 Mit-
glieder der Königlich privilegierten Scharfschützengesellschaft huldigten dem Brauch einer ausgiebigen 
Bierprobe. Das Ergebnis war einstimmig: „Es schmeckt!“  
 
Mehrere hundert Hektoliter der goldgelben Hopfenspezialität mit einer Stammwürze von 12,7 und ei-
nem Alkoholgehalt von 5,5 Prozent hat Diplombraumeister Ulrich Leikeim eingebraut, kräftig und voll-
mundig, so wie es die Festbesucher lieben. Die Braugerste stamme von heimischen Landwirten, so der 
Braumeister und der feine Hopfen aus Spalt. Spalter Hopfen genieße Weltruf, das Bier schmecke herr-
lich frisch und hopfig. Zu seinem Schutze erhielt er das älteste Hopfensiegel Deutschlands bereits im 
Jahr 1538, erläuterte er.   
 
Geschäftsführer Andreas Leikeim begrüßte die Schützen aus Lichtenfels und hoffte weiterhin auf eine 
lang andauernde Partnerschaft. 1. Schützenmeister Erwin Kalb erinnerte an die 30jährige Tradition der 
Bierprobe im Hause Leikeim. Ehrenschützenmeister Siegfried Jäkel betonte das stets gute und freund-
schaftliche Verhältnis. Christine Leikeim, die die Geschäftsführung an ihre Kinder abgegeben hatte, er-
hielt einen Gutschein für die Gründung einer Stiftung zugunsten benachteiligter Kinder.  
 
Bis im Jahre 1986 das Brauhaus Leikeim Bierlieferant für das Lichtenfelser Schützenfest wurde, wech-
selten die Brauereien und dabei gab es auch erhebliche Turbulenzen, erläuterte Siegfried Jäkel, der vor 
über 30 Jahren den Anstoß gab, den Vertrag mit der Nürnberger Tucher-Bräu zu lösen. Vorher hätte 
man das Bier von Lichtenfelser Braustätten der „Urbräu“ und später der „Bürgerbräu“ bezogen. 
„Obwohl die Nürnberger Brauerei von der Beendigung des Liefervertrages informiert wurde, beharrte 
sie jedoch auf einem Vertrag, der zeitlich nicht befristet war“, erinnerte sich Jäkel, der damals das Amt 
des zweiten Schützenmeisters 
innehatte. Es hätte sogar eine 
gerichtliche Auseinanderset-
zung gegeben, die mit dem 
Vergleich endete, dass die Tu-
cher noch bis 1986 das Bier 
liefern dürfe.  
 
 
 
 
 
 
Das erste Glas Schützenbier probier-
ten (von links): Gebietsverkaufsleiter 
Christian Hoh, 1. Schützenmeister 
Erwin Kalb, Diplombraumeister Ul-
rich Leikeim, Geschäftsführer Andre-
as Leikheim, die Festwirte Daniel 
Ivascenko und Tobias Heinlein von 
der Kronacher Parti GmbH, die Eh-
renschützenmeister Siegfried Jäkel 

und Alfred Brandmeier. 
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Eindrücke von der sonnigen Bierprobe im „Biergarten“ der Brauerei Leikeim 
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SV Tell Löhlitz      
     

Herbst Robert       LG 1. Rang Ehren 20,7 Teiler 

     

SG Weismain      
     

Herbst Robert       LG 6. Rang Ehren         96,4 Teiler 

  23. Rang Meister     95,5 Ringe 

  5. Rang Adler          26,9 Teiler 

  13. Rang Haupt 109,3 Teiler 

  15. Rang Glück 49,5 Teiler 

Jäkel  Elke            LG 8. Rang Glück 33,7 Teiler 

  31. Rang Haupt 255,1 Teiler 

  21. Rang Ehren 141,6 Teiler 

Osterlänger Ursula        LG 18. Rang Meister 97,7 Ringe 

  4. Rang Ehren 93,2 Teiler 

  17. Rang Haupt 120,1 Teiler 

  28. Rang Adler 110,1 Teiler 

     

SV Tell Weidhausen    
     

Osterlänger Ursula        LG 15. Rang Ehren 113,8 Teiler 

Herbst Robert        LG 4. Rang Ehren 50,0 Teiler 

  13. Rang Tell 79,7 Teiler 

  16. Rang Glück 40,5 Teiler 

  29. Rang Meister 96,9 Ringe 

     

SG Ebersdorf      
     

Osterlänger Ursula        LG 17. Rang Ehren 109,0 Teiler 

Kotschenreuther Volker        LP 12. Rang Meister 96,1 Ringe 

  16. Rang Haupt 89,3 Teiler 

Jäkel Elke            LG 24. Rang Glück 32,2 Teiler 

v. Block Christian    LG 3. Rang Haupt 23,6 Teiler 

Herbst Robert       LG 13. Rang Ehren 96,4 Teiler 

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,    

um unsere Schützenehre aufrecht zu erhalten nehmt bitte an den auswärtigen Hauptschießen 

teil, damit auch wir an unserem Schützenfest zahlreiche Gastschützen empfangen können ! 

Euer Organisationsleiter     
      

Robert Herbst      

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung nächste Seite 

ZST Schney     
     

Herbst Robert       LG 20. Rang Meister 96,2 Ringe 

  25. Rang Ehren 181,4 Teiler 

v. Block Christian    LG 5. Rang Ehren 29,5 Teiler 

Heft Matthias    LP 1. Rang Meister 100,9 Ringe 

Osterlänger Ursula        LG 6. Rang Glück 27,2 Teiler 

  18. Rang Meister 96,3 Ringe 

  19. Rang Ehren 140,4 Teiler 

Kotschenreuther Volker       LP 5. Rang Meister 97,6 Ringe 

  11.Rang Haupt 132,7 Teiler 

  29. Rang Ehren 211,4 Teiler 

Jäkel Elke           LG 13. Rang Ehren 118,5 Teiler 
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eine bessere Druckqualität findet ihr unter www.ssg-lichtenfels.de 
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Bericht mit freundlicher Genehmigung von Obermain-Tagblatt Redaktions-Mitarbeiterin Annette Körber 

 

Damit alle gesund heimkommen 
Auch heuer wird der SchützenfestExpress die Gäste sicher nach Hause bringen – Linien erweitert 
 
Schon im 16. Jahr sammeln zum Schützenfest der Königlich-Privilegierten Scharfschützengesellschaft 
die Busse der Firma Kaiser die Besucher aus dem Landkreis und den Stadtteilen ein und bringen sie si-
cher zum Festplatz und wieder nach Hause. 
Eine Erfolgsgeschichte nennt das Dieter Weiß, Leiter der Stadtwerke, auch wenn der SchützenfestEx-
press im vergangenen Jahr nicht ganz so gut angenommen wurde.  
„Wir wollen ihn nichtsdestotrotz beibehalten, damit die Leute gesund wieder heimkommen und die El-
tern nicht nachts um 1 Uhr noch in der Weltg’schicht’ rumfahren müssen“, bekräftigte er bei der Presse-
konferenz am Dienstagmorgen im Schützenhaus. 
Die Stadtwerke sind zusammen mit dem Brauhaus Leikeim und den Schützen die Hauptsponsoren des 
abendlichen Shuttle-Services. Und sie wollen ihn nicht nur aufrecht erhalten, sondern weiten ihn sogar 
aus:  
Die Linie 7 wird künftig auch Weismain, Woffendorf, Altenkunstadt, Burgkunstadt, 
Weidnitz, Neuses und Horb bedienen, die Linie 3 auch Ebensfeld, Unterneuses 
und Unterzettlitz. Damit ist der Landkreis ziemlich gut abgedeckt. „Das ist ein wichtiges Signal: Unsere 
Stadt geht nach vorne“, freute sich Erster Bürgermeister Andreas Hügerich. „Das Schützenfest ist eines 
der traditionsreichsten Feste in unserer Stadt, zu dem die Leute auch von auswärts strömen.“ 
 
Er bat aber auch um Verständnis für den einen Wermutstropfen: Buch am Forst wird nicht mehr ange-
fahren. 2015 haben nur sieben Einwohner den Bus genutzt. 
Schützenmeister Erwin Kalb dankte auch deshalb der Firma Kaiser, die alles tue, um die Verluste in 
Grenzen zu halten. Er befürchtet wohl für die Linie ins Stiftsland ein ähnliches Los, da auch sie nicht 
gerade gut genutzt wird. 
Jedenfalls appellierte Kalb an seine Mitbewohner, das Angebot anzunehmen. 
Sein Dank ging außerdem an Elfriede Fischer von den Stadtwerken, die zusammen mit Udo Kaiser vom 
Busunternehmen den Fahrplan erstellt hat, und an die Sponsoren. „Das Ganze rechnet sich: Weniger 
Unfälle, weniger Trunkenheitsfahrten“, zeigte er sich überzeugt. 
Das belegt auch die Bilanz des vergangenen Jahres von Polizeiinspektionsleiter Willibert Lankes: Es 
seien nur zwei Trunkenheitsfahrten verzeichnet worden, und selbst diese ließen sich nicht direkt dem 
Schützenfest zuordnen. „Das Schützenfest soll einen fröhlichen und entspannenden Charakter haben. 
Wenn die Rückfahrt gesichert ist, kann ich viel entspannter mein Bier trinken“, warb auch er für den 
Bus. „Ein paar Bratwürste und eine schöne kühle Maß Bier, und dann sicher nach Hause – das unter-
stützen wir gerne“, versicherte Andreas Leikeim vom Brauhaus Leikeim, und die Festwirte Tobias 
Heinlein und Daniel Ivascenko schlossen sich dem an. 
Die Ausarbeitung des Fahrplans sei ein harter Kampf gewesen, erinnerte sich Udo Kaiser mit einem 
Schmunzeln. Aber er freue sich, dass der SchützenfestExpress weiter rollt. 
Und das wird er an allen Festtagen außer am Montag, 11. Juli, und am Dienstag, 12. Juli. Es wird je-
weils eine Hinfahrt und zwei Heimfahrten geben. 
Die Bushaltestelle wird in der Coburger Straße in der Parkbucht vor dem Döner-Imbiss eingerichtet. 
Die Tarife bleiben gleich. Und Achtung: Es lohnt sich, die Fahrkarten aufzuheben, denn wer sie bei der 
Bedienung abgibt, bekommt Rabatt auf seine Maß Bier oder Limonade. 
 

Im Internet und im Obermain-Service 
Die Fahrpläne werden an den Bushaltestellen ausgehängt, im Internet unter „www.stadtwerke-
lichtenfels.de“ bereitgestellt und im Obermain-Service am 7. Juli veröffentlicht. 



„Des Bläddla“ Nr. 14  Seite 24 

 

Bericht mit freundlicher Genehmigung von Obermain-Tagblatt Redaktions-Mitarbeiterin Annette Körber 

 

  
 

Entspannt feiern auf dem Schützenfest und sicher wieder nach Hause: Das ermöglicht 

der Schützenfest Express. Darüber, dass es ihn auch heuer wieder geben wird, freuen 

sich (von links) Christian Hoh (Brauhaus Leikeim), Tobias Heinlein (Parti GmbH), An-

dreas Leikeim (Brauhaus Leikeim), Polizeiinspektionsleiter Willibert Lankes, 

1.Schützenmeister Erwin Kalb, Dieter Weiß (Stadtwerke), Platzmeister Dieter Brand-

meier, Elfriede Fischer (Stadtwerke), Udo Kaiser (Busunternehmen Kaiser) und Erster 

Bürgermeister Andreas Hügerich. 
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 Quelle:  VGN-Verkehrsverbund Großraum Nürnberg GmbH 

               www.vgn.de/lichtenfelser_schuetzenfest/ 

Lichtenfelser Schützen- und  Volksfest      
vom 8. bis 17. Juli 2016 

 

Seit Gründung der Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels organisiert diese 
das Lichtenfelser Schützen- und Volksfest. Im Laufe der Jahre hat sich das Fest verändert und immer wie-
der an den Wünschen seiner Besucher orientiert und neu ausgerichtet. Die stetig wachsenden Besucher-
zahlen und die damit steigende Popularität des Festes sind unbestritten. 
  
Mit sehr viel Freude und innerem Antrieb geht die Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft auch in diesem 
Jahr ans Werk und organisiert mit Ihren vielen Unterstützern das Schützen- und Volksfest. Gefeiert wird 
in der Zeit vom Freitag, den 8. Juli bis Sonntag, den 17. Juli Zigtausende Besucher werden erwartet. 
  
Erwartungsvoll  blicken Jung und Alt wieder auf die 47 Schausteller und Imbissstände. Der Vergnü-
gungspark wird neben Karussellen und Los Buden mit viel Spaß für unsere Kinder mit Fahrgeschäften 
namens Highlight,  Space Party, Roll Over, Cyper Space, Bayernwippe und Petersburger Schlitten-
fahrt  aufwarten. 
  
Viele traditionelle Gerichte werden am Festplatz angeboten; von fränkischen Bratwürsten, Haxn bis hin 
zu Brezeln und Brotzeitplatten, sowie warmen Speisen - auch „Steckerlfischen“ ,Galettes, Baumkuchen 
und Pizza´s sind im reichhaltigem Speiseangebot. Das Brauhaus Leikeim braut alljährlich ein speziell für 
das Schützen- und Volksfest hergestelltes Festbier.  Mit 2.000 Sitzplätzen laden die Festwirte Tobias 
Heinlein und Daniel Ivascenko zum gemütlichen Biergarten Besuch. 2.000 weitere Plätze stehen in der 
Stadthalle mit täglich wechselndem Unterhaltungsprogramm zur Verfügung. 
  
Wer Näheres wissen möchte, bzw. Sitzplätze reservieren, Bier- oder Essensmarken kaufen will, findet 
diese Möglichkeiten unter: www.volksfest-bayern.de 

Mit der R2/S1, die 
stündlich von Nürn-
berg aus fährt, ge-
langen Sie bis Bam-
berg und danach mit 
dem Schienenersatz-
verkehr in die 
Korbstadt am Ober-
main, nach Lichten-
fels. Der Festplatz 
(Schützenplatz) ist 
nur ca. 400 m vom 
Bahnhof entfernt. 
Weitere Fahrtmög-
lichkeiten bietet die 
R25. 
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Mit freundlicher Genehmigung der Stadtwerke Lichtenfels 

Auf unserer Homepage www.ssg-lichtenfels.de  
findet ihr eine bessere Druckqualität der Pläne 
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Schützenfestschießen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Treffen der Abteilungen 

während des Schützenfestes 

in der Pergola am Biergarten 

   

Treffen der Bogenabteilung 

Donnerstag 14.7.2016 um 19.00 Uhr 

   

Treffen der Großkaliberschützen 

Mittwoch 13.7.2016 um 18.30 Uhr 

2 Tisch sind reserviert 

    

Treffen der Damenabteilung 

Dienstag 12.7.2016 um 19.30 Uhr 

     

Traditioneller Frühschoppen 

für Schützen und Schausteller 

jeden Tag ab 10.30 Uhr in der Pergola. 

Am 16.7.2016 Frühschoppen mit Prokla-

mation des/der Schausteller König/In 

 

Unsere Schützenfestzüge: 

 

Freitag 08.07. Marktplatz 19.00 

Sonntag 10.07. Marktplatz 10.00 

Donnerstag  14.07. Grundschule 13.30 

Sonntag 17.07. Schützenhaus 18.00 

 

 

Auswärtige Schützenfestzüge 

an welchen wir 2016 noch teilnehmen: 

 

Sonntag  24.7. Schwürbitz 14.00 

Sonntag  31.7. Coburg 10.45 

Sonntag  14.9. Kronach 10.30 

 

Veranstaltungen die wir besuchen 

 

4. OPEN AIR des Schützenvereins Schney 

am Samstag 30. Juli 2016                        

Beginn 19.00 Uhr                                      

am Schützenplatz Schney                                      

mit „ MAYOR LENZES“ 

 

Alle aktuellen Termine findet 

ihr in der Tagespresse unter: 

Termine des Tages 

 

 

 

 

Samstag 09. Juli    14.00 bis 18.00 

Montag 11. Juli    18.00 bis 22.00 

Donnerstag 14. Juli    18.00 bis 22.00 

  

Schaustellerschießen:  

Mittwoch 13. Juli     9.00 bis 14.00 

  

Anmeldeschluss:  

30 Min. vor Schießende  
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„Tag der offenen Tür“ 

unserer Schützenjugend 

am Schützenfest 

 

am 15. Juli 2016 
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Die Chronik „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“ 

erhaltet ihr an den Trainingstagen bei der  

Schießleitung oder einfach eine Email an: 

 info@ssg-lichtenfels.de 

Selbstkostenbeitrag € 36,00 zuzüglich Versand 

 

Kinderfestzug 1950 

...unser Schützen– und Volksfest 

vor 66 Jahren 

Mitglieder unserer  

Schützengesellschaft an  

„weiß gedeckten“ Tischen  

im Biergarten. 

 
(Schützenfest 1950) 
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Die Chronik „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“ 

erhaltet ihr an den Trainingstagen bei der  

Schießleitung oder einfach eine Email an: 

 info@ssg-lichtenfels.de 

Selbstkostenbeitrag € 36,00 zuzüglich Versand 

 

Schützenfestzelt 

Am Festplatz 1950 

Schützenfestzug am Sonntag 15.7.1950 Schützenfestanzeige 1950 

Bilder aus dem Privatarchiv vom 1.Schriftführer Peter Hoja 
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Regenschirm, denn leider bleibt es an unseren Schützenzü-

gen nicht immer trocken. Damit wir auch dann „königlich“ auf-

treten, gibt es einen grün/weißen Regenschirm mit dem Emb-

lem unserer Schützengesellschaft. 

Zum Selbstkostenpreis von €  17,00  

Gesellschaftsabzeichen für die Schützenuniform und das 

Dirndl  

Schützenchronik unserer Gesellschaft. Mit ausführlicher 

Darstellung des über 600 jährigen Schützenwesens in Lichtenfels. 

Vorstellung der Sportabteilungen und des geselligen Lebens der 

Lichtenfelser Scharfschützen. Viele einmalige Bilder auf 190 Sei-

ten und das ganze ohne jede Werbung. Auch als passendes Ge-

schenk für Geburtstage, Weihnachten oder einfach so. 

Zum Selbstkostenpreis von € 36,00 

Erinnerungsnadeln an das Jubiläumsjahr 2013, ganz unter 

dem Motto „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“. Auch für neue 

Mitglieder eine Zierde für die Schützenuniform oder das Dirndl 

der Schützendamen.  

Abzeichen „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“ € 5,00 

Abzeichen „2. Oberfränkisches Böllerschützentreffen“ € 5,00 

Alle diese Artikel sind über E-Mail: info@ssg-lichtenfels.de erhältlich. 

Ihr bekommt nach der Bestellung die Nachricht, wann und wo ihr die Artikel 

abholen könnt. Oder sprecht einfach unseren Ersten Schützenmeister an. 

Ausstellung und Verkauf der angebotenen Artikel auch im Schießstand. 
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Bezugsquellen 

Für die Damen: 

Dirndl über Damenleiterin 

 Michaela Brandmeier 

 

Für die Herren: 

Schützenuniform Firma Murk 09548/92300 (mit Termin) 

 96193 Wachenroth  (Maßanfertigung) 

 

Schützenhut grün (ohne Druckknopf)    Bsp: www.schuetzenwelt.de (Fa. Stelljes) 

 www.bekleidungshaus-wessendorf.de 

 www.vereinsbedarf-deitert.de 

 weitere Bezugsquellen im Internet 

 

Feder für den Schützenhut Firma Fritzmann Seubelsdorf 

 über Dieter Brandmeier 

 

 

Schützenhemden mit Emblem Erster Schützenmeister Erwin Kalb 

 

  

 Schützenkrawatte mit Emblem 

 Erster Schützenmeister Erwin Kalb 

 Zum Selbstkostenpreis von € 10,00 

 Gibt es in Lang und Extra-Lang 
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Für die Abteilungen: 

 Shirt der Bogenabteilung  

 Zu erfragen bei Elke Jäkel 

 

  

  

  

  

  

 Shirt der Großkaliberschützen

 Erster Sportleiter Christian Thiel 

 Zweiter Sportleitern Horst Göring 

 Zum Selbstkostenpreis von €  25,00  

 

 

  

 Shirt grün mit Emblem  

 für Aufsicht usw. 

 Erster Sportleiter Christian Thiel 

 Zweiter Sportleiter Horst Göring 

 Zum Selbstkostenpreis von €  17,00  

Im Gang zwischen den Schießständen, sind Glasvitrinen  

aufgestellt, in welchen der „Lichtenfelser Schützen Shop“  

ausgestellt ist. 


